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Corona-Virus: Bereits 145 534 Impfungen
durchgeführt

In der zurückliegenden Woche (Kalenderwoche 19) wurden in der 
Stadt Erlangen und im Landkreis Erlangen-Höchstadt 17 466 Corona-
Schutzimpfungen durchgeführt. Davon entfallen 304 Impfungen an 
Personal in Kliniken. Mit Termin wurden 8 821 Bürgerinnen und 
Bürger in der Erlanger Sedanstraße oder einer der drei Außenstellen 
in Herzogenaurach, Höchstadt a. d. Aisch bzw. Eckental geimpft.
In Einrichtungen fanden 117 Impfungen durch mobile Impfteams 
statt. Zusätzlich wurden 8 224 Impfungen bei Hausärztinnen und 
Hausärzten in Stadt und Landkreis vorgenommen. Somit wurden 
insgesamt seit Beginn (Kalenderwoche 53/2020) 145 534 Impfun-
gen in Erlangen und im Landkreis Erlangen-Höchstadt verabreicht. 
Insgesamt haben 36 604 Personen die Zweitimpfung erhalten und 
damit den vollen Schutz.
Die Stadt Erlangen betreibt das gemeinsame Impfzentrum für Erlan-
gen (kreisfrei) und den Landkreis Erlangen-Höchstadt. Es befindet 
sich in den Räumen des ehemaligen Intersport Eisert in Erlangen 
(Nägelsbach-/Sedanstraße). Im Landkreis Erlangen-Höchstadt gibt es 
drei Außenstellen.
Aktuelle Informationen gibt es im Internet unter
www.erlangen.de/impfzentrum.

Kiebitze in Adelsdorf

Seit ein paar Wochen brüten etliche Kiebitze auf den Äckern am 
Reutsee zwischen Adelsdorf und Wiesendorf.

Der Kiebitz ist einer unserer markantesten Feldvögel: Gut erkennbar 
an seinem schwarzweißen Gefieder und seinen akrobatischen Balz-
flügen. Früher kam er noch häufig bei uns vor, leider ist er mittler-
weile stark gefährdet und sein Bestand hat in Deutschland um 90% 
abgenommen. 

Die Kiebitze am Reutsee sind somit eine Besonderheit. Mit mehreren 
Brutpaaren beherbergt Adelsdorf aktuell das bedeutendste Vorkom-
men im ganzen Landkreis.

Neben den Gefahren, die durch eine Bewirtschaftung der Äcker ent-
stehen können, scheuchen querfeldein laufende Hunde die brüten-
den Altvögel auf. Eier oder frischgeschlüpfte Jungvögel können so 
nicht ausreichend gewärmt werden, kühlen schnell aus und sterben.

Die Untere Naturschutzbehörde am Landratsamt Erlangen-Höchstadt 
und die Gemeinde Adelsdorf bitten daher Spaziergänger und 
Hundebesitzer auf die Kiebitze und andere Bodenbrüter Rücksicht 
zu nehmen: Bitte die Wege nicht verlassen und Hunde an die Leine 
nehmen. 

Es wurden dazu auch Hinweisschildern aufgestellt.

Die Landwirte, auf deren Flächen die Kiebitze brüten, stehen im 
engen Austausch mit der Biodiversitätsberaterin der Unteren Natur-
schutzbehörde am Landratsamt. Die Nester wurden markiert, bei 
der Bewirtschaftung wird auf die Nester geachtet und sie werden 
umfahren, damit den Vögeln und ihren Eiern nichts passiert.

Bitte nehmen auch Sie vor allem in der Brutzeit bis Ende Juni Rück-
sicht.

Zusätzliche Bürgersprechstunden
des Landratsamtes Erlangen-Höchstadt

Die Amtstage des Bauamtes und des Amtes für Kinder, Jugend und 
Familie finden nur nach vorheriger Vereinbarung statt. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger möchten sich bitte rechtzeitig vorher zur 
Terminvereinbarung telefonisch mit den örtlichen Verwaltungen 
bzw. mit dem Landratsamt in Verbindung setzen.

Die Bürgersprechstunden des Sozialen Beratungsdienstes des Staat-
lichen Gesundheitsamtes in Baiersdorf, Eckental, Heroldsberg und 
Herzogenaurach finden nur nach vorheriger Verein barung statt. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger möchten sich bitte rechtzeitig 
vorher zur Terminvereinbarung mit dem Staat lichen Gesundheitsamt 
in Verbindung setzen.

Sucht- und Schwangerenberatung
Der Soziale Beratungsdienst des Staatlichen Gesundheitsamtes bietet 
jeden Dienstag- und Donnerstagvormittag Beratungsgespräche an. 
Um vorherige telefonische Anmeldung wird gebeten, Telefon 09193 
20-2205.

Drogen- und Suchtberatung der Stadt Erlangen
Die Drogen- und Suchtberatung der Stadt Erlangen bietet im Land-
ratsamt Erlangen-Höchstadt, Dienststelle Höchstadt, Schloßberg 10, 
91315 Höchstadt a. d. Aisch, in den Räumlichkeiten des Staatlichen 
Gesundheitsamtes Beratung von Betroffenen/Angehörigen bei 
Suchtproblemen (Alkohol, Drogen, Spielsucht) an. Donnerstag 13:00 
bis 17:00 Uhr und Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr nach Terminverein-
barung unter Telefon 09193 20-2205 (Montag bis Freitag 08:00 bis 
12:00 Uhr, zusätzlich Donnerstag 14:00 bis 18:00 Uhr).

Behindertenbeauftragter
Herr Jürgen Ganzmann, Behindertenbeauftragter im und für den 
Landkreis Erlangen-Höchstadt, informiert und berät zum Thema Bar-
rierefreiheit und kümmert sich um die Anliegen von Menschen mit 
Behinderungen. Sprechstunden führt Herr Jürgen Ganzmann nach 
telefonischer Vereinbarung durch, Telefon 09131 803-1337.
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